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Grünflächen

öffentliche Grünfläche

Zweckbestimmung:
Spielplatz

private Grünfläche

Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die 
Regelung des Wasserabflusses

Wasserflächen

Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die 
Regelung des Wasserabflusses

Zweckbestimmung:
Hochwasserrückhaltebecken

Flächen für die Landwirtschaft und Wald

Fläche für Wald

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Natur und Landschaft
(Maßnahmen gem. Begründung)

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und
sonstigen Bepflanzungen
(Maßnahmen gem. Begründung)

Umgrenzung von Flächen für Bindungen für Bepflanzungen und für die Er-
haltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie
Gewässern
(Maßnahmen gem. Begründung)

SONSTIGE PLANZEICHEN

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Fläche
(siehe Einschrieb im Plan)

Umgrenzung von Flächen, die von einer Bebauung freizuhalten sind
(Sichtdreieck)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen, z.B. von Baugebieten, oder Ab-
grenzung des Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes

1. Zeichenerklärung

Art der baulichen Nutzung

Allgemeines Wohngebiet

Sonstiges Sondergebiet

Maß der baulichen Nutzung

Geschossflächenzahl

Grundflächenzahl

Zahl der Voll- ein zusätzliches (rechnerisches) Voll-
geschosse (als geschoss im ausgebauten Dach-
Höchstgrenze) geschoss ist zulässig (siehe Text)

als Mindest- bzw. Höchstmaß

Bauweise

offene Bauweise Einzelhäuser

abweichende Bau- Einzel- u. Doppelhäuser
weise (siehe Text)

Baugrenze

Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen des öffentl.
und privaten Bereichs, Flächen für den Gemeinbedarf, Flächenfür Sport- und Spielanlagen

Flächen für Gemeinbedarf

Einrichtungen u. Anlagen:

sozialen Zwecken dienenden Gebäude und Einrichtungen
(Kindergarten)

Verkehrsflächen

öffentliche Straßenverkehrsflächen

öffentliche Fuß- und Radwege

Verkehrsgrünflächen als Bestandteil der Verkehrsfläche

Straßenbegrenzungslinie

Private Verkehrsfläche

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

a

II

o

0,4

II - III

vor Baubeginn zu
Gebäudeabbruch entfernender Kanal

Gestalterische Festsetzungen gem. § 86 BauO NRW

Hauptfirstrichtung Ausrichtung des Baukörpers

Abgrenzung unterschiedlicher gestalterischer Festsetzungen

SD Satteldach
WD Walmdach
PD Pultdach
FD Flachdach

Angabe der Dachneigung
Angabe Dachneigung als Unter- bzw. Höchstgrenze

Nachrichtliche Übernahme

Versorgungsleitung (die Art ist in der Planunterlage näher beschrieben)

2. RECHTSGRUNDLAGEN
(Stichtag ist das Datum der Beschlüsse)
Die nachfolgend aufgeführten Gesetze und Verordnungen sind Grundlagen dieses Bebauungs-
planes:
BauGB, BauNVO, BauO NW, GO NW, PlanzV

40°
40° - 50°

3. GENEHMIGUNGSVERFAHREN
AUFSTELLUNGSBESCHLUSS
Der Rat der Stadt Lengerich hat am 15.02.2011 gem § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des
Bebauungsplanes

beschlossen.

Lengerich, den

Bürgermeister
AUSLEGUNG
Der Entwurf d. Bebauungsplanes

einschließlich Begründung hat gem. § 3 Abs. 2 BauGB lt. Bekanntmachung vom 23.07.2011
in der Zeit vom 02.08.2011 01.09.2011

Lengerich, den

Bürgermeister
ERNEUTE AUSLEGUNG
Der Entwurf d. Bebauungsplanes

einschließlich Begründung hat gem. § 3 Abs. 3 BauGB laut Bekanntmachung vom 23.12.2011
Zeit vom 17.01.2012 bis einschl. 17.02.2012 öffentlich ausgelegen.

Lengerich, den

Bürgermeister
SATZUNGSBESCHLUSS
Der Rat der Stadt Lengerich hat in seiner Sitzung am -------

gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung und die Begründung beschlossen.

Lengerich, den

Bürgermeister
GENEHMIGUNG
Der Bebauungsplan

ist gem. § 10 Abs. 2 BauGB mit Verfügung vom , Az.:
genehmigt worden.

Münster, den
Der Regierungspräsident

Im Auftrag            

BEKANNTMACHUNG
Der Bebauungsplan

der Stadt Lengerich ist gem. § 10 Abs. 3 BauGB am -----
worden. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

Lengerich, den

Bürgermeister

-----

ortsüblich bekannt gemacht

Nr. 50 "Parkallee", 1. Änderung
-----

Nr. 50 "Parkallee", 1. Änderung

Nr. 50 "Parkallee", 1. Änderung

Nr. 50 "Parkallee", 1. Änderung

Nr. 50 "Parkallee", 1. Änderung

Nr. 50 "Parkallee", 1. Änderung

bis einschließlich öffentlich ausgelegen.

den Bebauungsplan

Bebauungsplan

Stand: Satzung 2011-11

Nr. 50 "Parkallee", 1. Änderung

 

4. BEZEICHNUNG, ENTWURF, PLANUNTERLAGE

Bebauungsplan

TEIL I - Planunterlage M   1: 500
TEIL II - Textliche Festsetzungen

Entwurf und Bearbeitung: Fachdienst 60 - Bauen, Planen und Umwelt

Lengerich, den

Fachdienstleiterin

Übersichtsplan M   1: 5000

Stand: Satzung 2011-11

Nr. 50 "Parkallee", 1. Änderung


